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Microsoft Windows-basierte Software 
VITA Assist und die Smartphone-App 
VITA mobileAssist.
 
Nach einer Pressemitteilung der
VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. 

KG, Bad Säckingen

Die 5. Generation VITA Easyshade steht 
für mehr als ein anwenderfreundliches 
Spektrofotometer zur objektiven Bestim-
mung von Zahnfarben. Es handelt sich um 
ein multifunktionales Komplettsystem, 
das Zahnärzte und Zahntechniker von der 
Bestimmung und Kommunikation der 
Zahnfarbe über die Reproduktion bis hin 
zur Farbkontrolle an der fertiggestellten 
dentalkeramischen Restauration beglei-
tet. Das Gerät eignet sich zur Dokumenta-
tion der Ist- und Zielzahnfarbe bei profes-
sionellen Zahnaufhellungen und unter-
stützt z. B. die zielsichere Auswahl von 
CAD/CAM- und Füllungsmaterialien etc. 
sowie die Planung ästhetischer Korrektu-
ren durch Veneers. Zudem ermöglicht es 
Farbkontrollen an geschichteten Restau-
rationen nach dem 1. Brand und bietet bei 
Bedarf Hinweise für Optimierungsmaß-
nahmen zum Erreichen der Zielzahnfarbe. 

Die 5. Gerätegeneration präsentiert sich 
in neuem, maximal ergonomischem De-
sign. Das anwenderorientierte Bedien-
konzept wird durch ein brillantes OLED-
Farbtouchdisplay revolutioniert und dank 
effizienter Mikroprozessor- und Akku-
technologie arbeitet das Tool nun noch 
schneller – auch im Dauereinsatz. Für ex-
akte Messergebnisse sorgt u. a. das neuro-
nale Netz VITA vBrain. Die Anzeige der 
Zahngrundfarbe oder des Farbverlaufs 
von inzisal nach zervikal erfolgt in den 
Standardfarbsystemen VITA classical A1-
D4 und VITA SYSTEM 3D-MASTER. Zu-
sätzlich zeigt das Multifunktionsgerät die 
jeweils passenden VITABLOCS an und er-
mittelt die Bleachedfarben gemäß der 
American Dental Association. Eine geziel-
te Übermittlung der Farbinformationen 
mitsamt Patientenfotos von der Zahnarzt-
praxis an das Dentallabor ermöglichen die 

Arbeitsmittel

Mehr als nur exakte Zahnfarbbestimmung...
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